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Pressemitteilung

   Bremen, 16.03.2016

Marokkos Angriffe auf Ban Ki Moon

UN-Generalsekretär Ban Ki Moon besuchte Anfang März erstmals die
Flüchtlingslager der Sahrauis nahe Tindouf im algerischen Exil. Marokko
hatte ein Treffen mit dem König ebenso abgelehnt wie eine Genehmigung
seines Besuchs der von Marokko besetzten rohstoffreichen Küstengebiete
der Westsahara.

In den Lagern sprach er die Hoffnung auf eine baldige Rückkehr in die
“Besetzten Gebiete” aus. Diese korrekte Bezeichnung führte am 12.03.16
zu einer wütenden Sondersitzung des marokkanischen Parlaments mit dem
einstimmigen Beschluss zu einem Massenprotest. Drei Millionen
demonstrierten am 13.03.16 nach staatlichen marokkanischen Angaben in
Rabat gegen Ban Ki Moon. In einem Gespräch mit Marokkos Außenminister
am nächsten Tag mahnte der Generalsekretär mehr Respekt vor den
Vereinten Nationen an, worauf Marokko mit der Drohung reagierte, die
Mitarbeit in UN-Friedensmissionen einzustellen.  

Nachdem die Polisario mit dem Urteil des Europäischen Gerichtshofs
(EuGH) vom 10.12.2015 den Handelsvertrag der EU mit Marokko über
landwirtschaftliche Produkte erfolgreich attackiert hatte, fror Marokko die
diplomatischen Beziehungen zur EU ein. Nach dem Urteil musste der
Vertrag annulliert werden, weil er rechtswidrig die Gebiete der Westsahara
mit einbezogen hatte. Bereits in den 70er Jahren hatte der Internationale
Gerichtshof (IGH) festgestellt, dass die Westsahara nie zu Marokko gehört
hatte. Marokko zeigt einmal mehr deutlich seine Missachtung gegenüber
internationalen Institutionen und Gerichten. 

Scharfe Kritik erntete Innenminister de Maizière, nachdem marokkanische
Medien nach seinem Besuch zur Rücknahme nicht anerkannter Flüchtlinge
aus Marokko berichteten, dass Deutschland die Position Marokkos bei der
Revision gegen das EuGH-Urteil vertritt. Bisher hatte Außenminister
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Steinmeier stets die UNO-Verantwortung für das Selbstbestimmungsrecht
der Sahrauis betont.
Nun verkauft die Bundesregierung das Völkerrecht für die Sicherung der
EU-Außengrenzen. 

Die klare völkerrechtliche Position Deutschlands und der EU nach der
russischen Annektion der ukrainischen Krim war wichtig und überzeugend.
Das gleiche Völkerrecht gilt aber auch für die letzte Kolonie in Afrika, die
Westsahara, die von Marokko seit 40 Jahren widerrechtlich okkupiert wird.
Während die Afrikanische Staatengemeinschaft dies verurteilt, schweigt
Europa bzw. beschließt sogar die Revision gegen das Urteil des höchsten
europäischen Gerichts, das sich auf die Seite der sahrauischen Opfer stellt. 

Die Standhaftigkeit des UNO-Generalsekretär gegenüber den massiven
Angriffen Marokkos auf das Völkerrecht und die UNO macht Mut, den
letzten Kolonialkonflikt in Afrika durch UNO-Maßnahmen im Sinne des
Völkerrechts endlich zu lösen. 

Für Nachfragen und Interviewwünsche:
Freiheit für die Westsahara, Gunther Hilliges (stellv. Vorsitzender)
g-hilliges@t-online.de
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